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Beilagenhinweis
Teile unserer heutigen Ausgabe
enthalten Prospekte der Firmen

-Bosch-Service
-E-Center Herkules
-Schuhpark
-Takko

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektverteilung
beantworten wir Ihnen gerne unter
der Telefonnummer 05 21/58 53 44.

Familienanzeigen

Statt Karten

für ein stilles Gebet;
für eine stumme Umarmung;
für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben;
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten;
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft;
für Blumen, Kränze und Geldspenden.
Ein besonderer Dank gilt Pastor Wilke.

Ines Kondziela

34414 Warburg, im Mai 2014
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Pilgerreise
nach Lourdes
Volkmarsen (DB). Die ka-

tholische Kirchengemeide St.
Marien Volkmarsen und der
Pastoralverbund St. Heim-
erad Wolfhager Land planen
vom 13. bis zum 19. Juli eine
Pilgerreise nach Lourdes und
zu weiteren Wallfahrtsstätten
in Frankreich unter der Lei-
tung von Gemeindereferent
Alexander von Rüden.

Anmeldungen bis 26. Mai
im katholischen Pfarrbüro in
Volkmarsen, Mönchepfuhl 5.
Das Info-Faltblatt zur Reise
sowie der Anmeldeschein
sind abrufbar auf den Inter-
netseiten www.katholische-
kirche-volkmarsen.de und
www.katholische-kirche-
naumburg.de oder über das
Pfarrbüro zu beziehen,
� (05693) 2 09.

Maxi-Spaß
beim Minigolf

Ingo Willhauk übernimmt Anlage im Germeter Kurpark
Ge rme t e (vah). Die Mi-

nigolf-Anlage im Germeter
Kurpark wird in Zukunft
unter neuer Regie betrie-
ben. Der 48-jährige Ingo
Willhauk hat die 18 Bahnen
und das Café mit der neuen
Bezeichnung »Auszeit«
übernommen.

Der Gastronom, der aus
Neckarsulm bei Heilbronn
stammt, hat die Bahnen zu-
nächst für ein Jahr von Inha-
ber Michael Hoppe gepachtet.
Er will mit neuen Angeboten
dafür sorgen, dass sich die
Anlage mehr denn je zu
einem Treffpunkt für Radfah-
rer, Spaziergänger und vor
allem für Familien im War-
burger Land entwickelt.

Ingo Willhauk kommt seit
Jahren regelmäßig nach
Warburg, um gute Freunde
zu besuchen. Vor einem Jahr
ist er in die alte Hansestadt
gezogen und hat zunächst als
Koch im »Alt Warburg« gear-
beitet, berichtet er. Als Mini-
golf-Inhaber Michael Hoppe
die Anlage jetzt verpachten
wollte, griff er zu.

Der 48-Jährige kann nach
eigenen Angaben auf eine
»lange berufliche Karriere in
der Gastronomie« zurückbli-
cken. Der Vater einer er-
wachsenen Tochter hat viele
Jahre als Wirtschaftsdirektor
(F&B Manager) in einem
Schloss-Hotel in seiner Hei-
mat gearbeitet, bevor der
gelernte Koch ins Warburger
Land kam. Mit dem Betrieb
der Minigolf-Anlage erfüllt er
sich nun den Traum von der

Selbstständigkeit.
Bei einer Radtour war Ingo

Willhauk zufällig durch den

Germeter Kurpark gekom-
men und hatte sich gleich »in
diese grüne Oase« verliebt.

»Die Minigolf-Anlage ist in
einem sehr guten Zustand
und der Kurpark ist schön
und gepflegt«, lobt er. Über
Norbert Hoffmann, bei den
Warburger Stadtwerken
zuständig für den Tourismus,
hat er schließlich Kontakt zur
Familie Hoppe geknüpft.

Ingo Willhauk will vor al-
lem mit einem erweiterten
gastronomischen Angebot
punkten. Vom 1. Juni an will
er an allen regenfreien Sonn-
tagen von 10 bis 13 Uhr ein
Frühstück mit regionalen und
Bioprodukten anbieten –
auch für Gäste, die auf dem
Diemelradweg unterwegs
sind (Anmeldung erwünscht).
Für Gruppen und Familien
hält er Pakete »Spielen und
Grillen« bereit. Besondere
Angebote will der neue Be-
treiber Schulklassen, Kinder-
gärten und anderen Gruppen
machen. Im Inneren des Ca-
fés kann er in Zukunft größe-
re Gruppen bewirten – und
dies auch außerhalb der
Spielzeiten. Deutlich vergrö-
ßern will er die Speisekarte.

Geöffnet hat Ingo Willhauk
die Anlage von donnerstags
bis sonntags ab 14 Uhr –
allerdings nur, wenn es das
Wetter zulässt und das Au-
ßenthermometer mindestens
14 Grad zeigt. Zu anderen
Zeiten sind Schläger und
Bälle wie bislang im Kurmit-
telhaus erhältlich. Zu errei-
chen ist die Minigolf-Anlage
über Betreiber Ingo Willhauk
unter Telefon (05641)
7 43 23 16. Informationen
gibt es auch unter der Inter-
net-Adresse:

@ www.minigolf-germete.de

Ingo Willhauk ist neuer Betreiber der Germeter Minigolf-Anla-
ge im Kurpark. Er möchte besonders im gastronomischen
Bereich neue Akzente setzen. Foto: Jürgen Vahle
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DasSR-Massivhaus
- professionelle Finanzierungsberatung
- Bauen mit und ohne Eigenkapital
- Architektenplanung nach Ihren Vorstellungen
- Effizienzhausbau
- Ausführung mit eigenen Fachkräften
- auch Umbau - Anbau - Sanierung
- Festpreis- und Fertigstellungsgarantie
- Bauplatzbeschaffung !!!

SR-Massivbau GmbH
Filiale in Paderborn:
Am Rippinger Weg 16
Tel. 05851-875 20 20

Lützerstraße 34
34439 Willebadessen
Tel. 05644-790
Fax. 05644-8216

www.SR-Massivbau.de

Planen - Finanzieren- Bauen

»Auftrag ausgeführt«
Musikverein Scherfede erreicht Spitzenwertung beim Landesmusikfest in Soest

Scherfede (DB). Jubel bei
den Scherfeder Musikern
um ihren Dirigenten Domi-
nik Seegel: Beim Wertungs-
spiel im Rahmen des dies-
jährigen Landesmusikfes-
tes in Soest erreichte das
junge Orchester ein heraus-
ragendes Ergebnis.

Nach 28 Jahren stellten
sich die Scherfeder erstmals
wieder den strengen Ohren
und Augen einer mit renom-
mierten Fachleuten besetzten
Wertungskommission. Mit
dem Pflichtstück »Terra Vul-
cania« des österreichischen
Komponisten Otto M.
Schwarz und der Kür »Shi-
rim«, jiddischer Folkloremu-
sik aus der Feder von Peter
Sweerts, hatte sich der Verein
für die Wertung in der
Oberstufe (Stufe 4) angemel-
det. Beide Stücke wurden
während der vergangenen
Wochen und Monate in vielen
Satz- und Orchesterproben

intensiv einstudiert. Und der
Einsatz sollte sich auszahlen,
als im Soester Jahnstadion
die Ergebnisse bekannt gege-
ben wurden: die Jury vergab
an das Scherfeder Orchester

die Spitzenwertung »mit her-
vorragendem Erfolg«. Mit
diesem tollen Ergebnis hatte
im Vorfeld niemand gerech-
net und so war der Jubel in
Soest und anschließend auf

der Busfahrt nach Hause
natürlich entsprechend groß.
Dirigent Dominik Seegel, der
mit großem Aufwand und
Engagement die Probenar-
beit geleitet hatte und die

Musiker an diesem Tag zu
Höchstleistungen antrieb,
war sichtlich stolz auf seine
Schützlinge: »Ein Riesenkom-
pliment an die gesamte Trup-
pe! Alle waren hochkonzen-
triert und haben ihr Bestes
gegeben. Die Wertung ist eine
tolle Belohnung und Bestäti-
gung für die musikalische
Arbeit, die hier im Musik-
verein auch vor allem im
Jugend- und Ausbildungsbe-
reich geleistet wird.«

Unmittelbar nach Ergeb-
nisbekanntgabe liefen dann
die Drähte Richtung Scherfe-
de heiß, wo der Vorsitzende
und erste Trompeter Michael
Henke ungeduldig auf eine
Meldung aus Soest wartete.
Henke selbst war leider kurz-
fristig krankheitsbedingt aus-
gefallen, hatte seinen Musi-
kerkollegen aber noch mit auf
den Weg gegeben: »Spielt
gescheit und bringt ein or-
dentliches Ergebnis mit nach
Hause.« Nunmehr konnte ge-
meldet werden: Auftrag aus-
geführt!

Die Scherfeder Musiker mit Dirigent Dominik
Seegel (Vierter von links) haben in der

Oberstufe »mit hervorragendem Erfolgw musi-
ziert.
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Anzeigenblätter sind besonders geeignet für Werbung, die möglichst

schnell und ausführlich viele Menschen informieren will.

Beratung nach Ihren Wünschen!
Lieferung, Installation oder Reparatur, wie Sie es möchten!

33034 Brakel · Warburger Str. 13 · Tel.: 05272/3938850 · Fax: 05272/3938851
E-Mail: Info@Brakeler-TV-HiFi-Studio.de · www. Brakeler-TV-HiFi-Studio.de

Kostenlose Parkplätze direkt vor dem Laden!

Michael Eils
Geschäftsführer
Service/Verkauf

Ulrich Bollermann
Service/Verkauf

Reparatur

SP: Brakeler TV&HiFi-Studio
LED-Plasma-TV, HiFi, High End, Satelliten-Technik
Reparatur, Montage, Service ... persönlich!

ServicePartner

Pflege? Caritas!
Steinheim
05233/992 50
Nieheim
Marienmünster-
Vörden

Höxter
05271/66 30 80
Beverungen
05273/3 56 04
Brakel

Warburg
05641/74 10 40
Willebadessen
Borgentreich
Bad Driburg
05253/985 53 00

helfen - pflegen - beraten
Eine Einrichtung der Katholischen Hospitalvereinigung Weser-Egge

Ihre Caritas Pflegestationen sind für Sie da:

... viel mehr als nur der Klempner !
An der Stadtmauer West 1b - 34439 Peckelsheim

Telefon 0 56 44 - 12 40

Informieren Sie sich auf dem Gelände
der Fa. S+R Massivbau

zur Heizungs-Sanitär-Solartechnik
und Wasseraufbereitung

Wir stellen aus:
– Pellet-Heizkessel
– Solartechnische Anlagen
– Wärmepumpen Luft-Wasser
– Fernwärmeanbindungen
– BWT-Wasserenthärtungs-Anlagen
– Armaturentechnik für Bad & Küche

Außerdem: Fahrt auf dem Segway

Wir beraten Sie gern und freuen uns auf Ihren Besuch
auf der Gewerbeschau in Peckelsheim

am 17. + 18. Mai 2014!

Ausgezeichnetes Teamwork:
Vitoligno 300-P und
Vitosol 200-F.

Stiftung Warentest ist überzeugt:

• Perfekt abgestimmtes, hocheffi-
zientes Heizsystem

• Zukuntsweisende CO2-neutrale
Holzheiztechnik für beste Energie-
ausnutzung

• Leistungsstarker Sonnenkollektor
in Flachbauweise

• Attraktive staatliche Förderungen

Warburg
Mittwoch, 14. Mai:

Von 19 bis 22 Uhr TOT für
Jugendliche von 14 Jahren
an im Pfarrheim in Rim-
beck.

Um 14.30 Uhr Treff der
Selbsthilfegruppe nach
Krebserkrankung im DRK-
Haus Warburg, Landfurt 67.

Donnerstag, 15. Mai:
Die Bücherei im Wormel-

ner Pfarrhaus ist von 16 bis
17.30 Uhr geöffnet.

Von 18 bis 22 Uhr Offener
Treff für Jugendliche in der
Zehntscheune in Scherfede.

Von 16 bis 18 Uhr Teenie-
Treff für Kinder vom ersten
Schuljahr an in der Zehnt-
scheune in Bonenburg.

Freitag, 16. Mai:
Von 19 bis 22 Uhr TOT für

Jugendliche von 14 Jahren
an im Pfarrheim in Rim-
beck.

Samstag, 17. Mai:
Um 14 Uhr Treffen zur

Stadtführung an der Tou-
rist-Information auf dem
Warburger Neustadtmarkt.

Sonntag, 18. Mai:
Von 14 bis 16 Uhr

Übungs- und Spielstunden
auf dem Hundeplatz des
Deutschen Pudel-Klubs in
Scherfede, Briloner Straße
(auch für Gäste).

Montag, 19. Mai:
Von 19 bis 22 Uhr TOT für

Jugendliche von 14 Jahren
an im Pfarrheim in Rim-
beck.

Dienstag, 20. Mai:
Von 17 bis 19 Uhr Offener

Treff für Jugendliche ab
zwölf Jahre in der Zehnt-
scheune in Scherfede.

Borgentreich
Samstag, 17. Mai:

Das Orgelmuseum in Bor-
gentreich ist von 10 bis 12
Uhr sowie von 14 bis 17 Uhr
geöffnet.

Sonntag, 18. Mai:
Das Orgelmuseum Bor-

gentreich ist von 14 bis 17
Uhr geöffnet.

Willebadessen
Samstag, 17. Mai:

Große Werbe- und Ver-
kaufsschau der Werbege-
meinschaft Peckelsheim im
Gewerbegebiet Lützer Park
und im Heckerweg (auch am
Sonntag, 18. Mai).

Hessen
Mittwoch, 14. Mai:

15. Politischer Ascher-
mittwoch um 18.30 Uhr in
der Nordhessenhalle in
Volkmarsen. Einlass ist von
17.30 Uhr an.

Notdienste
Die Notfallpraxis im Klinikum
Warburg ist samstags und
sonntags sowie feiertags von
8 bis 22 Uhr besetzt; mitt-
wochs und freitags ist der
notdiensthabende Arzt von
13 bis 22 Uhr anwesend.
Patienten sollten die Notfall-
nummern 116 117 oder
0180/ 50 44 100 wählen.
Diese Nummern gelten so-
wohl für medizinische Proble-
me bei Erwachsenen als auch
bei Kindern. Ausgenommen
sind zahnärztliche Notfälle.

Der Apotheken-Notdienst
ist unter Telefon 0 800/
00 22 8 33 und im Internet
unter www.akwl.de zu erfra-
gen.

Der zahnärztliche Not-
dienst im Altkreis Warburg
ist unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 0 56 41/
6 04 00 zu erfragen.

Seelsorgerisches Notfallte-
lefon des Pastoralverbundes
kath. Kirchengemeinden
Warburg Stadt und Land:
01 62/ 9 53 22 95.

Frauen- und Kinderschutz-
haus im Kreis Höxter –
Telefon: 01 71/ 5 43 01 55.

Kassenärztlicher Notfall-
dienst Klinikum Warburg,
Hüffertstraße 50: Samstag,
Sonntag und an Feiertagen
von 8 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22
Uhr. Die Notfallpraxis kann
ohne vorherige Anmeldung
aufgesucht werden. Im Fall
eines Hausbesuchs gelten
die zentralen Telefonnum-
mern: 0180/5044100 (kos-
tenpflichtig) und 116 117
(kostenlos).
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Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen sowie unter www.westfalen-blatt.de/buecher

Gartenzeit

Das große
Großvaters Gartenbuch
Best.-Nr. 61.48625, € 7,95
In der heutigen Zeit, wo Stress und Hektik
allgegenwärtig sind, findet man im Garten Er-
holung und Entspannung, er hilft die Lebens-
qualität zu verbessern. Großvaters Garten-
buch verrät Ihnen viele Tipps und Tricks und
gibt entscheidende Hilfestellungen, die den
Erfolg garantieren. Viel Spaß und Erfolg und
einen grünen Daumen.

7,95

Gartenprojekte
Best.-Nr. 46.11645, € 12,99
Dieses Buch ist ein wertvoller Begleiter bei
der Umgestaltung und auch Neuanlage des
eigenen Gartens. Von Terrassen,Wegen und
Zäunen über Mauern, Beet-Einfassungen
undWasser-Gärten bis hin zu Gewächs- und
Gartenhäusern, Pergolen und Carports
werden die einzelnen Projekte detailliert
vorgestellt.

12,99 5,99

Martin Stangls Gartenratgeber
Best.-Nr. 39.27809, € 5,00
Viel Know-how für wenig Geld: Martin Stangls
großer Ratgeber für alle Freizeitgärtner: Fundierte
Kompaktinformation zu allen Gartenbereichen,
Profitipps und Praxiswissen – besonders leicht
verständlich.

i S l G b

5,00

Fahne weht wieder über der Altstadt
■ Schon seit Jahren wird die blau-weiße
Fahne mit der Warburger Lilie in der Mitte von
den Altstädter Schützen am Burgrondell
aufgezogen. Dort weht die Fahne am
»Warburger Malerwinkel« von Mai bis nach
der Oktoberwoche. Die Altstädter Schützen
dokumentieren hiermit ihre Treue und
Verbundenheit zu ihrer Heimatstadt. Durch
den Strauchschnitt am Burgberg, von der

Hansestadt Stadt vorgenommen, bietet die
Kanone mit der Fahne jetzt einen wunder-
schönen Anblick vom Rathaus und Brüder-
kirchhof aus. Es ist ein markanter Punkt im
Gesamtbild der Südansicht. Das Foto zeigt
(von links): Wolf-Rüdiger Mutter Michael
Tewes, Hansi Ette, Michael Witte, Spieß
Heinz-Jürgen Scholz, Heinz-Rudolf Behler und
Hauptmann Volkhard Leifels.

Ausländische
Pflegekräfte

Gesprächskreis am 17. Mai
Warburg (DB). Ein Ge-

sprächskreis für ausländi-
sche Pflegekräfte findet erst-
malig am Samstag, 17. Mai,
um 14 Uhr im Rathaus Zwi-
schen den Städten statt.

Für die Pflege älterer und
kranker Menschen gibt es
immer höheren Bedarf, der
durch unterschiedliche For-
men erbracht werden kann.
Eine Möglichkeit dabei ist die
Anstellung ausländischer
Pflegekräfte. Die Pflegekräfte
kommen häufig aus osteuro-
päischen Ländern und woh-
nen während ihres Aufent-
haltes direkt im Haushalt der
Pflegebedürftigen. Bei dieser
Form der Pflege können
Probleme auftauchen, die
häufig mit kulturellen Unter-
schieden zwischen Pflegebe-
dürftigen und Pflegerinnen zu
tun haben. Der Gesprächs-
kreis geht diesen Unterschie-
den auf den Grund.

Er ist gedacht für Angehö-

rige von Pflegebedürftigen
und für Personen, die sich für
die Anstellung ausländischer
Pflegekräfte interessieren. In
lockerer Runde bei Kaffee
und Kuchen werden die Fra-
gen beantwortet. Der Kosten-
beitrag beträgt fünf Euro
Euro.

Leiterin Andzelika Kassan,
geboren in Breslau, Nieder-
schlesien, lebt seit 2001 in
Deutschland. Sie studierte
Polnisch auf Lehramt und
Polnisch als Fremdsprache.
In Polen arbeitete sie mit dort
wohnenden Deutschen als
Sprach- und Kulturvermittle-
rin und als Redakteurin. Sie
unterrichtete Polnisch und
leitete unter anderem in Be-
verungen und Willebadessen
Integrationskurse für auslän-
dische Frauen.

Anmeldung im VHS-Büro
im Rathaus Zwischen den
Städten, Telefon (05641)
7 47 77 11 oder 7 47 77 12.
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Die Werbegemeinschaft informiert:
Wir haben für Sie »durchgehend« über Mittag geöffnet!Wir haben für Sie »durchgehend« über Mittag geöffnet!Wir haben für Sie »durchgehend« über Mittag geöffnet!

Einsfelder Beauty
Fielmann
Fressnapf Warburg
Friseur Bade
Friseur Uwe Beine
Gate 106
Getränke Bender
Goeken backen
Haarmoden Börnecke

Hendker BOSCH-Service
Henner’s Bett & Wäsche
hewe fensterbau
Holidayland Reisebüro Tegethoff
HolzLand Becker
Imbiss Gumm
Ines Böhme Hausverwaltung
Insider women
I-Vents

Kaufhaus Pielsticker
Kunstgewerbe + Geschenke Beine
Landgasthof Deele
Malermeister Franco Moliterni
Malermeister Kölle
MEINOLF GOCKEL FACHMARKT
Messina Wein & Genuss
Motorradhof Saken
OBI Bau- u. Heimwerkermarkt

Obst & Gemüse Hagelüken
Oil!-Station Hartmann
Parfümerie & Foto Kohlschein
Piening Personal-Service
Pizzeria UNO
Planet Hair
ProMedia
Provinzial-Vers. Gundlach

Reifen Vesper
REWE Rademacher
Rohde it.com
Schildkröten-Apotheke
Schiesser-Outlet-Store
Schmidt-Haustechnik
Schuhhaus Pennig
Schülerhilfe Warburg
Solartechnik Stiens Photovoltaik
Sparda-Bank West
Sport-Mewes
Stolte Holz
Street-One-Store Warburg
SunLife Sonnenstudio
Taxi Lassner
Taxi Lütkevedder
Tischlerei + PORTAS Fachbetrieb
Rainer Derenthal
TRUEDESIGN
Uhren Breker
Vodafone Shop BOSS
Warburger Büro- u. Botenservice
Wegener Hagebaumarkt
Werbestudio Scherfede
WIB-Die Blechexperten
Wilke-Moden
WohnSINN Möbel-Pollmann
»Zabaione«

Infos auch im Internet: www.werbegemeinschaft-warburg.de

Ahls, Hölting & Dr. Becker, Rechtsanwälte
Althaus & Becker, Rechtsanwälte
art-tractive – Der »Werbe-Fritze«
ATMS-Filmproduktion
Audi und VW Autohaus Jacobi
Autohaus Hartinger
Autohaus Humborg
Autohaus Ladage
Autohaus Mensch
Bäckerei Henke
Bäckerei Wäscher
Bestattungen Wilhelm
Botanikzentrum Sauerland
Bücher Podszun
Café Blome
Café Camping Eversburg
Cecil Store Warburg
City-Grill
Conze Druck
D’Jabana-Coffeeshop
druckcenter warburg
Druckerei Mende

Durchgehend geöffnet

Neu aufgestelltes Team
Langjährige Erfahrung gepaart mit jungem Talent im Vodafone-Shop von Udo Wiemers

Warburg (tab). Udo Wiemers
ist seit 1996 der Betreiber des
Vodafone-Shops in der Hanse-
stadt Warburg. Die Qualität der
Arbeit und die Zufriedenheit
seiner Kunden haben bei ihm
absolute Priorität.

Als Garant dafür steht sein neu
aufgestelltes Mitarbeiterteam.
»Claudia Engel, Revsen Seremet
und Arif Kilician überzeugen
durch langjährige Erfahrung und
arbeiten sehr serviceorientiert«,
betont Udo Wiemers. Seine Mit-
arbeiter sind die kompetenten
Ansprechpartner für die Berei-
che DSL- und Festnetz, Handys
und mobiles Internet sowie für
alles, was in Zusammenhang mit
der Kommunikation steht. »Tab-
lets sind momentan heiß be-
gehrt. Diese Geräte gehen weg
wie warme Semmeln«, infor-
miert Vodafone-Vertriebsleiter
Ali Chaabu. Und er ergänzt: »Wir
versorgen unsere Kunden im
ländlichen Raum auch mit einer
schnellen Internetverbindung,
genannt LTE.« Servicetechniker
Thomas Drüke aus Holzminden
misst und installiert das Internet
vor Ort. Ali Chaabu: »Ein Anruf
genügt, und los geht es.« Für
Kunden, die Fragen zu ihrer
Rechnung haben, eine Zusatz-
karte benötigen oder deren
Smartphone defekt ist, gibt es
neuerdings auch ein Servicecen-
ter. Dabei handelt es sich um
eine regionale Kundenbetreu-
ung. Die Öffnungszeiten des Vo-
dafone-Shops in Warburg sind
montags bis freitags von 9.30 bis
18.30 Uhr sowie samstags von
9.30 bis 14 Uhr. Weitere Infor-
mationen gibt es unter Telefon
(05641) 5 08 27.

Udo Wiemers ist der Betreiber des Vodafone-Shops in
Warburg. Die Qualität der Arbeit und die Zufriedenheit
seiner Kunden stehen bei ihm an erster Stelle.

Mitarbeiterin Claudia Engel kennt sich aus. Das Vodafone-
TV und die Internetversorgung sind ihr Fachgebiet.

Fotos: Tanja Sauerland

Mitarbeiter Arif Kilician ist im Vodafone-Shop in Warburg der
Ansprechpartner in Sachen mobile Kommunikation. Auf
unserem Foto zeigt er ein weißes iPhone.

Tablets sind stark im Kommen: Mitarbeiterin Revsen
Seremet präsentiert ein iPad und eine dazugehörige Tasche
zum Verstauen.
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Facebook für Menschen,
die noch echte Freunde haben

Erhältlich in allenWESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen
sowie unter www.westfalen-blatt.de/buecher

€ 14,90

Der Ratgeber zur kritischen Verwendung von
Facebook.Was kann man mit Facebook machen
und wie nutzt man die Dienste passiv und aktiv?

208 Seiten, Buch, Format: 16,8 x 25,5 cm
Best.-Nr. 61.51022, € 14,90

Stellenangebote

Wir suchen Sie (w/m) für diverse namhafte Unternehmen für sofort:
• Schweißroboterbediener

mit Programmierkenntnissen im Raum Paderborn
• Maschinenbediener

im 4-Schicht-System im Raum Warburg
• Schlosser im Raum Nieheim und Paderborn
• MAG-Schweißer mit aktuellen Schweißscheinen

im Raum Warburg
Anforderung:
• Führerschein Kl. B (alte Kl. 3) und PKW
• Leistungsbereitschaft
• Zuverlässigkeit
Bei persona service-Paderborn erwartet Sie:
• Fester Arbeitsvertrag
• Attraktive Entlohnung und Sozialleistungen
• Abwechslungsreiche Aufgaben
• Wohnortsnahe Einsätze
• Persönliche Betreuung
• Übertarifliche Entlohnung (auf Basis des iGZ/DGB-Tarifvertrages)
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung
(bevorzugt per Mail).
persona service AG & Co. KG – Bahnhofstraße 1 – 33102 Paderborn
Tel.: 05251 1098-0 – paderborn@persona.de – www.persona.de

Im Borgentreicher Jibi-Markt gibt es eine
neue Bäckerei. Marcel und Manuel Simon
aus Trendelburg haben in der Natzunger
Straße 11 jetzt ihr achtes Fachgeschäft der

Bäckerei Amthor eröffnet. Das Foto zeigt:
Bäckermeister Marcel Simon (links) und
Leiter Ansgar Knipping.

Foto: Tanja Sauerland

Familienbetrieb in
fünfter Generation

Bäckerei Amthor eröffnet im Jibi-Markt Borgentreich
Bo r gen t r e i c h (tab).

Im Borgentreicher Jibi-
Markt gibt es eine neue
Bäckerei.

Marcel und Manuel Simon
aus Trendelburg haben in
der Natzunger Straße 11
jetzt ihr achtes Fachgeschäft
eröffnet. Die Brüder Simon
sind in fünfter Familienge-
neration die Betreiber der
mittelständischen Bäckerei
Amthor, die nach ihrem
Großvater benannt ist.

Produktionsstandort ist
seit der Gründung im Jahr
1899 die Ortschaft Trendel-
burg. »Wir verbinden mo-

derne Produktionstechniken
mit alter Handwerkskunst«,
sagt Marcel Simon. Und er
ergänzt: »Täglich backen
wir 15 verschiedene Bröt-
chensorten, 20 unterschied-
liche Brote, zehn Varianten
an Blechkuchen, zehn ver-
schiedene Plunder und zehn
Sorten an Gebäck. Hinzu
kommen Torten, Sahne-
schnitten, Snacks und Party-
gebäcke.«

Marcel und Manuel Simon
betreiben insgesamt acht
Fachgeschäfte, und zwar
zwei in Niedersachsen, vier
in Hessen sowie ein Fachge-
schäft im Netto-Supermarkt
in der Hansestadt Warburg

und von sofort an auch ein
Fachgeschäft im Jibi-Markt
in Borgentreich. In den zu-
rückliegenden 13 Jahren
war die Mühlen-Bäckerei
Westbomke in der Orgel-
stadt ansässig. Die Führung
der Amthor-Bäckerei im Ji-
bi-Markt hat die Familie
Knipping inne, die alle drei
Mitarbeiterinnen Bettina
Götte, Gudrun van Bemme-
len und Sabrina Kozack
übernommen hat.

Die Öffnungszeiten sind
montags bis samstags von 7
bis 20 Uhr sowie sonntags
von 8 bis 11 Uhr. Weitere
Informationen gibt es unter
Telefon (05643) 94 78 82.

Seniorenausflug zur Ziegelei
DRK reist nach Oberkaufungen

Warburg (DB). Das DRK
Warburg, führt am 22. Mai
einen Seniorenausflug zur
Alten Ziegelei Oberkaufun-
gen durch. Die Abfahrt ist
um 13 Uhr am Schützenplatz
in Warburg. In der Ziegelei
findet eine Führung durch
die Ausstellung »Sinnesgän-
ge« statt. Vielfältige Erfah-
rungsstationen bieten dabei

den Besuchern die Möglich-
keit, die eigenen Sinne aktiv
zu entdecken und zu erle-
ben. Anschließend steht ein
gemeinsames Kaffeetrinken
im Museumscafé auf dem
Programm. Die Rückkehr in
Warburg ist gegen 18.30 Uhr
geplant.

Es wird ein Teilnehmer-
beitrag erhoben, in dem die

Busfahrt sowie die Führung
und das Kaffeetrinken ent-
halten sind. Bei der Halbta-
gesfahrt sind noch Plätze
frei.

Weitere Informationen
und Anmeldung in der Ge-
schäftsstelle des Deutschen
Roten Kreuzes unter der
Telefonnummer (05641)
24 54.
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Die schönsten Fotos vom Warburger Maifest der Werbegemeinschaft

Das Jazztanz-Festival ist ein Höhepunkt auf dem 34. Maifest der Warburger
Werbegemeinschaft gewesen. Ausrichter des großen Tanz-Wettbewerbs war
die Formation »Mysterious« des Sportvereins SV Wormelia Wormeln. Wie

beweglich die jungen Wormelnerinnen sind, zeigten auf der Showbühne (von
links) Sophie Tiller, Corinna Friedrichs, Charleen Reupke, Lisa-Marie
Blömecke, Ronja Bunse, Ines Glaubke und Anika Friesen. Fotos: Alice Koch

Die sechsjährige Mia Friebe aus Warburg hatte viel Spaß
beim Karussellfahren.

Hatten im »Café der Inklusion« alle Hände
voll zu tun (von links): Andres Langer, Alfred
Weickert, David Rhode, Natascha Ziskoven,

Magnus Runkenhorst, Ehrenamtskoordinato-
rin Barbara Altemeier und Lena Pellny
(Familienunterstützender Dienst).

Sofie, Julius und Robert Kallnik (rechts) haben ihrer Mutter
Ilona am Sonntag zum Muttertag im Festzelt des Maifestes
eine weiße Rose überreicht. Foto: Tanja Sauerland

Die Tänzerinnen der Formation »Kurios« aus
Borgentreich haben beim Jazztanz-Festival

einen gelungenen Auftritt dargeboten. Sie
landeten auf Rang drei.
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Die schönsten Fotos vom Warburger Maifest der Werbegemeinschaft

Das Borgentreicher Blasorchester hat am Freitagabend die
Eröffnung des Innenstadtfestes der Warburger Werbegemein-
schaft musikalisch begleitet. Foto: Tanja Sauerland

Angelina (10 Jahre) aus Warburg hat sich professionell im
Festzelt schminken lassen.

Die Regenschauer am Maifest-Samstag haben die elfjährige
Jil nicht abgeschreckt. Sie hat ihrer Mutter zum Muttertag ein
großes Lebkuchenherz gekauft.

Die AC/DC-Coverband »Big Balls – A tribute
to Bon Scott« hat am Freitag trotz Regens

kräftig den Neustadtmarktplatz gerockt.
Foto: Tanja Sauerland

Drei Tage beinahe ununterbrochen Dauerre-
gen: Immerhin konnten die jungen Models
die Kindermodenschau, präsentiert von
Dana Wöhr-Brüsewitz (Cocoli, kleines Foto),

auf dem Warburger Neustadtmarktplatz tro-
ckenen Fußes präsentieren. Vor allem am
Sonntagnachmittag fanden zahlreiche Besu-
cher den Weg zum Maifest. Foto: T.Sauerland

Die Zuschauer der Kindermodenschau ha-
ben ihren Spaß gehabt – und konnten für den

Moment die Regenschirme in der Tasche
lassen. Foto: Tanja Sauerland



!"# $%&&'( '"(' %))'(' *(+
,'#'-./' 0'1'&&1-.2)/3 !"#
1'/4'( *(1 )5# 6"(+'#.'"/'( '"(3

!7.&'( 8"' 29 :;3 62" 0<=>3

?.#'
62#/"(2 @'(A('# B2(+"+2/"( 2*) C&2/4 :







Mittwoch, 14. Mai 2014 DESENBERG-BOTE Seite 19

Rund

Haus
ums Wir planen, bauen und richten es ein!Wir planen, bauen und richten es ein!

Was Sie bei uns an edlem Design und modernster Küchentechnik
sehen, ist nurVorgeschmackauf das,was in IhrerKüchemöglich ist.
Lassen Sie sich inspirieren und persönlich beraten.Wir freuen uns
darauf, Ihren Geschmack genau zu treffen.

Beste Zutaten
sind nicht alles.

Auch die Planung
muss stimmen.

34414 Warburg · Kleebrede 10 · Tel. 0 56 41 / 74 23 58

Steildach · Flachdach · Fassaden · Isolierungen

Dach- und Klempnerarbeiten

Dach und Wand · www.pohl-bedachungen.de
-Bedachungen

Licht lässt
Furnier leuchten
Das gewisse Etwas für Designermöbel

Beleuchtetes Furnier
bringt die Eleganz des
Holzes zur Geltung. Aus
ganz gewöhnlichen Mö-
beln werden Unikate für
den individuellen An-
spruch.

Dank des hinterleuchteten Furniers wird der
Raum in ein warmes, angenehmes Licht ge-
taucht. Foto: IFN

Ein schönes Beispiel für
hinterleuchtetes Furnier lie-
fert der Tischler Bastian
Gründer. Er fertigte
eine moderne Kü-
che, die durch einen
1,70 Meter breiten
und mit flächig hin-
terleuchtetem Oli-
venholz versehenen
Oberschrank die Bli-
cke auf sich zieht.
Dazu passend gibt
es Unterschränke,
die mit demselben
interessanten Fur-
nier veredelt wur-
den. Um die runden
Formen des Ober-
schrankes gestalten
zu können, wurde
vlieskaschiertes Fur-
nier verwendet, das
dünn geschliffen, glatt, bieg-
bar und besonders rissfest ist.

Die Hinterleuchtung wurde
in die Front eingebaut, sodass

sich das im Schrank befindli-
che Geschirr nicht durch das
Furnier abzeichnet. Insge-
samt ergibt sich so ein Kunst-
werk, das den ganzen Raum
in ein angenehmes, gedämpf-
tes Licht taucht. »Man sieht
an diesem Beispiel sehr gut,
wie variabel echtes Holzfur-
nier eingesetzt werden kann
und dass es Oberflächenbe-
schichtungen aus anderen
Materialien in jeder Hinsicht

gewachsen ist«, sagt Dirk-
Uwe Klaas von der Initiative
Furnier + Natur (IFN).

Furnier wird aus dem Holz

ausgewählter Bäume gewon-
nen, die überwiegend in
nachhaltig bewirtschafteten
Wäldern gewachsen sind. Die
verwendeten Baumarten sind
zumeist Ahorn, Buche, Eiche,
Esche und Nussbaum, wobei
die Mehrzahl davon aus hei-
mischen und europäischen
Wäldern stammt. Ist der rich-
tige Baum mit interessanter
Optik und Struktur gefunden,
wird er geschält oder gemes-

sert. Dabei entste-
hen dünne Holzblät-
ter, die rund 0,45
bis 6 Millimeter dick
sind. Sie werden ge-
trocknet, nach Qua-
lität und Sorte gesta-
pelt, auf die ge-
wünschte Größe zu-
geschnitten und auf
Trägermaterialien
wie Massivholz-
Stäbchenplatten,
Spanplatten, MDF-
Platten, Multiplex-
platten oder Sperr-
holz aufgeleimt. So
entstehen dann
auch die Oberflä-
chen edler Möbel,

die dank der Stabilität und
Pflegeleichtigkeit von Holz ei-
ne hohe Gebrauchstauglich-
keit aufweisen.

Raumreserven nutzen
Wenn es um die Räume

unter dem Dach geht, schei-
den sich die Geister: Unprak-
tisch, nur schwer einzurich-
ten, störende Schrägen – die-
se Meinung lässt sich mit
pfiffigen Detaillösungen und
einer stimmigen Einrichtung
revidieren.

Mit Standardmöbeln
kommt man meist nicht weit –
erst recht nicht, wenn bei-
spielsweise im Home-Office
viele Regale Platz finden sol-
len oder wenn das Oberge-
schoss als Schlafzimmer auch
den Kleiderschrank aufneh-
men soll. An individuellen
Umbauten führt meist kein
weg vorbei. Durch den milli-

metergenauen Einbau lässt
sich der vorhandene Raum
bestmöglich nutzen – sogar
bei einer Kniestockhöhe von
nur 40 oder 50 Zentimetern.

Wichtig ist es, den Raum
nicht mit Einrichtungsge-
genständen zu überfrachten
und möglichst viel Tageslicht
hinein zu lassen. Eventuell
kann der Einbau größerer
oder zusätzlicher Dachfenster
sinnvoll sein. Niedrige Tische,
Sideboards und flache
Schränke machen das Dach-
geschoss luftiger und vergrö-
ßern es zugleich optisch. Mö-
bel mit viel Stauraum sollten
am besten an den Rand unter
die Dachschräge wandern.

Inves��on mit Zukun� !

Ihr Eigenheim

34439 Willebadessen
Lützerstr. 34 (mit Ausstellung),

Tel.: 05644/790
33098 Paderborn
Am Rippinger Weg 16,
Tel.:05251/8752020

Seit 1982
Ihr Partner für‘s Bauen

Speziell für
Sie geplant,

spitz
kalkuliert...

www.SR-Massivbau.de

Welche Information beeinflusst
den Einkauf?

Anzeigenblätter und
Tageszeitungen sind die

stärksten Ratgeber!



!"#$%&'()*+'



Unsere Reisen sind rund um die Uhr online buchbar!

statt 259,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€189,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag 40,- €

3 Tage
16.05. – 18.05.2014
30.08. – 01.09.2014
12.09. – 14.09.2014
24.10. – 26.10.2014

inkl. Stadt- und Hafenrundfahrt ✔
Anreise nach Hamburg. Hier erwartet Sie bereits
Ihre Reiseleitung, um bei einer Stadtrundfahrt mit
Ihnen die hanseatische Metropole zu erkunden.
Lassen Sie sich vom maritimen Flair der Welt-
stadt einfangen und bestaunen Sie die zahlreichen
Sehenswürdigkeiten. Es erwarten Sie z. B. das
prächtige Hamburger Rathaus, das als schönstes
Regierungsgebäude Deutschlands gilt, die bekannte
Flaniermeile Jungfernstieg, die legendäre Reeper-
bahn und natürlich der Hafen, von dem Schiffe in die
ganze Welt aufbrechen, und dem Hamburg seinen
Beinamen „Das Tor zur Welt“ verdankt. Typisch für
Norddeutschland, und besonders für Hamburg, sind
die roten Backsteinbauten, die in der ganzen Stadt
zu finden sind. Als Wahrzeichen der Stadt gilt die
Kirche St. Michaelis, von den Hamburgern „Michel“
genannt, da sie von einlaufenden Schiffen schon von
weitem zu sehen ist. Nach der Stadtrundfahrt geht
es weiter zu Ihrem komfortablen *** Panorama – Inn
in Hamburg. Am Abend lädt die Stadt zum Bummeln
ein.

Nach dem Frühstück unternehmen Sie eine Ha-
fenrundfahrt bei der Sie das geschäftige Treiben
im Hafen hautnah miterleben. Die Fahrt führt Sie
vorbei an den Landungsbrücken und schließlich in
die überraschend idyllische Speicherstadt, die seit
1991 unter Denkmalsschutz steht. Die Lagerhäuser
bilden den größten zusammenhängenden Lager-

hauskomplex der Welt. Auf den engen Fleeten fahren
Sie zwischen den typischen Backsteinhäusern ent-
lang und können die historischen Gebäude aus dem
19. Jahrhundert aus nächster Nähe bewundern. Der
Rest des Tages steht zur freien Verfügung. Machen
Sie einen Spaziergang durch Hamburgs wunder-
schöne Altstadt oder nutzen Sie die Zeit, um eines
der ca. 60 Museen zu besichtigen.

Nach dem Frühstück haben Sie die Gelegenheit, sich
Hamburgs Innenstadt noch einmal genauer anzuse-
hen oder einen gemütlichen Spaziergang durch ei-
nen der zahlreichen Parks im Herzen Hamburgs zu
machen. Zur Mittagszeit treten Sie die Heimreise an.

Unsere Leistungen:

• Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klimaanlage
• 2 x Übernachtung im 3* Hotel Panorama – Inn

Hamburg mit Frühstücksbuffet
• incl. Stadtrundfahrt Hamburg
• incl. Hafenrundfahrt
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen
Weitere Eintritte nicht enthalten.

3. Tag

2. Tag

1. Tag

HANSESTADT HAMBURGHANSESTADT HAMBURG
„DAS TOR ZUR WELT!“„DAS TOR ZUR WELT!“

UUnsere Leistungen:

*** Panorama – Inn Hamburg*** Panorama – Inn Hamburg

t. Auf den engen Fleeten fahren
inkl. Frühstückinkl. Frühstück

statt 259,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€179,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag 65,- €

4 Tage

Ausflugsmöglichkeiten:

Anreise nach Paris und Zimmerbezug in Ihrem
***Hotel Campanile in Chaville.

Nach dem Frühstück haben Sie die Gelegenheit, die
Stadt der Liebe bei einer Stadtrundfahrt mit Reise-
leitung kennenzulernen (fakultativ).
In Paris gibt es viel zu sehen und zu erleben. Sie
sehen z. B. die berühmte Prachtstraße Champs
– Elysées an deren Ende der gewaltige Arc de
Triomphe thront, die Kathedrale Notre Dame und
selbstverständlich auch das berühmteste Wahr-
zeichen der Stadt- den Eiffelturm. Während der
Stadtrundfahrt haben Sie die Möglichkeit auf den
Tour Montparnasse aufzufahren. Der schnellste
Aufzug Europas bringt Sie in nur 38 Sekunden in die
56. Etage. Von hier genießen Sie einen wunderschö-
nen Panorama-Ausblick über ganz Paris (fakultativ).
Nach der Stadtrundfahrt können Sie den Rest des
Tages ganz nach Ihren eigenen Wünschen gestalten.
Das Zusammenspiel von historischen Schauplätzen
und modernem, urbanem Flair macht Paris zu einer
ganz besonderen Stadt. Am Abend empfehlen wir
Ihnen eine Lichterfahrt durch das wunderschön
beleuchtete Paris.
Die Stadt zeigt sich bei Dunkelheit von Ihrer schöns-
ten Seite und beschert Ihnen unvergessliche Ein-
drücke. Anschließend können Sie bei einer ca.
1-stündigen Schifffahrt auf der Seine die Sehens-
würdigkeiten noch einmal aus nächster Nähe be-
trachten (fakultativ).

Nach dem Frühstück haben Sie die Gelegenheit zu
einem Ausflug nach Versailles (fakultativ). Hier
haben Sie die Möglichkeit, die wunderschönen
Schlossgärten zu besichtigen, die als Vorbild für
zahlreiche Gärten in ganz Europa dienten. Anschlie-
ßend Rückfahrt nach Paris und Zeit zur freien Ver-
fügung.

Nach dem Frühstück nehmen Sie Abschied von Paris
und treten die Heimreise an.

***Hotel Campanile Chaville
Das sehr gute 3-Sterne Hotel liegt südlich von Paris,
in Chaville. Die modernen Zimmer des Hotels sind
ausgestattet mit Bad oder Dusche/WC, TV, Telefon
und „Welcome Tray“ mit Wasserkocher, Kaffee und
Tee. Im Hotel steht ein Lift zur Verfügung. Eine Bar
und ein sehr gutes Restaurant runden die Ausstat-
tung des Hotels ab. Ganz in der Nähe des Hotels
befindet sich eine RER-Station (S-Bahn), von hier ist
die Stadt Paris schnell zu erreichen.

Unsere Leistungen:

3. Tag

4. Tag

2. Tag

1. Tag

UNSER PREISKRACHER:UNSER PREISKRACHER:

• Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klimaanlage
• 3 x Übernachtung im Hotel ***Campanile Chaville
• 3 x Frühstücksbuffet
Mindestteilnehmerzahl 25 Personen

Stadtrundfahrt Paris 18,00 € p. P.
Auffahrt auf den Tour Montparnasse 13,00 € p. P.
Lichterfahrt mit Schifffahrt auf der Seine 23,00 € p. P.
Ausflug nach Versailles (exkl. Eintritt) 6,00 € p. P.

SCHNÄPPCHENREISESCHNÄPPCHENREISE PARISPARIS 26.07. – 29.07.2014
06.08. – 09.08.2014 • 30.08. – 02.09.2014
12.09. – 15.09.2014 • 26.09. – 29.09.2014

Unsere Abfahrtsstellen: Gütersloh – Bielefeld – Herford – Detmold – Lage – Paderborn

bootsfahrt auf dem Fluss. Abends fahren Sie zurück
ins Hotel und essen zu Abend.

Nach dem Frühstück haben Sie heute Zeit den Tag
ganz nach Ihren Wünschen zu gestalten. Besuchen
Sie das ca. 15 Minuten entfernte Stadtzentrum von
Sensburg. Oder genießen Sie die Hotelumgebung
mit dem angrenzenden See. Lassen Sie die Seele
baumeln…. Abends Essen Sie wieder gemeinsam
im Hotel.

Ein Ausflug nach Allenstein steht heute auf dem
Programm. Die Narben des Krieges sind dort immer
noch zu sehen. Den historischen Stadtkern haben
die Allensteiner in Anlehnung an die alte Architektur
neu errichtet. Außerdem laden wir Sie zu einer Fahrt
mit der Lycker Schmalspurbahn. Lassen Sie sich in
die alte Zeit der Dampflokomotiven entführen.
Am Abend essen Sie gemeinsam im Hotel.

Heute heißt es Abschied nehmen. Nach dem Füh-
stück machen Sie sich wieder auf den Weg in Rich-
tung Westen, wo Sie am Abend im **** Hotel Novotel
Centrum in Posen erwartet werden. Abends essen
Sie auch hier gemeinsam zu Abend.

Nach dem Frühstück Heimreise mit einem Zwischenstopp
gegen Mittag in Potsdam und Rückfahrt nach OWL.

statt 699,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€599,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag 100,- €

8 Tage
01.06. – 08.06.2014
24.08. – 31.08.2014
14.09. – 21.09.2014

Unsere Leistungen:

• Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klimaanlage
• 1 x Übernachtung im ***Hotel Posejdon in Danzig inkl. HP
• 5 x Übernachtung im *** Hotel Mazuria in Sensburg inkl. HP
• 1 x Übern. im **** Hotel Novotel Centrum in Posen inkl. HP
• 1x Masurische Bauernhochzeit im Rahmen der HP
• 1x Stadtführung Danzig mit Reiseleitung
• Besichtigung Marienburg mit Reiseleitung
• Je 1 x Tagesreiseleitung Nord und Südmasuren
• Inkl. Eintritte Marienburg, Wolfschanze,

Museum Wiechert, Philliponenkloster
• Stakenbootsfahrt und Schifffahrt lt. Programm,

Orgelkonzert, Schmalspurbahnfahrt

Morgens machen Sie sich auf den Weg in Richtung
Osten… Ihre erste Station ist die nostalgische Stadt
Danzig. Hier beziehen Sie Ihr *** Hotel Posejdon in
Danzig. Gemeinsames Abendessen im Hotel.

Nachdem Sie sich am Frühstücksbuffet gestärkt
haben, erwartet Sie schon Ihr Reiseleiter zur Dan-
zig Rundfahrt. Die liebevoll restaurierte Danziger
Altstadt erstrahlt heute wieder in alter Pracht. Weiter
geht es in Richtung Masuren. Auf dem Weg Besichti-
gen Sie mit Ihrem Reiseleiter die gewaltige Trutzburg
des Deutschen Ritterordens, die Marienburg. Weiter
geht es nach Sensburg in Ihr *** Hotel Mazuria. Am
Abend essen Sie gemeinsam im Hotel.

Nach dem Frühstück geht es heute nach Nordmasu-
ren. Genießen Sie die beschauliche Landschaft. Mit
Ihrem Reiseleiter besuchen Sie die Basilika Heilige
Linde, eine der wertvollsten Barockbauten Polens,
mit Orgelkonzert und die Wolfsschanze, ehemals
Hitlers Hauptquartier in Polen. Am Nachmittag laden
wir Sie zu einer Schifffahrt auf den Masurischen
Seen ein. Abends kehren Sie zurück in Ihr Hotel in
Sensburg und essen gemeinsam zu Abend.

Heute machen Sie sich nach dem Frühstück auf
nach Südmasuren. Sie besuchen das Philliponen-
kloster in Eckertsdorf und das Museum des preis-
gekrönten Schriftstellers Ernst Wiechert in Kleinort
(poln. Piresławek). In dem kleinen Dorf Krutinnen am
Flüsschen Kruttina erwartet Sie noch eine Staken-

2. Tag

1. Tag

MASURENMASUREN

3. Tag

4. Tag

5. Tag

6. Tag

7. Tag

8. Tag

DAS LAND DER 1000DAS LAND DER 1000
SEEN UND DANZIGSEEN UND DANZIG Nur noch RESTPLÄTZE frei!

statt 259,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€199,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag 50,- €

3 Tage
15.08. – 17.08.2014
12.09. – 14.09.2014
10.10. – 12.10.2014Anreise nach Schwerin. Hier erwartet Sie schon Ihr

Reiseleiter zur Stadtführung in Schwerin. Bei einer
kombinierten Rundfahrt und Rundgang zeigt Ihnen
Ihr Reiseleiter die Sehenswürdigkeiten der Stadt. Al-
lem voran natürlich das Wahrzeichen der Stadt, das
Schweriner Schloss. Aber auch die Siegessäule,
die Staatskanzlei, den Marstall, die Schweriner
Altstadt mit dem Altstädtischen Rathaus auf dem
Markt, das Arsenal am Pfaffenteich und den hoch
aufragende Schweriner Dom. Im Anschluss daran
fahren sie ins Hotel. Gemeinsames Abendessen.

Nachdem Sie sich am reichhaltigen Frühstücks-
buffet gestärkt haben, stehen heute zwei weitere
Hansestädte auf dem Programm.
Lernen Sie zunächst die stolze Hansestadt Ros-
tock kennen. Ein geführter Rundgang zeigt die
schönsten Seiten der Rostocker Innenstadt, wie z.B.
den Neuen Markt mit Rathaus, die Universität
von 1419, die Kirche St. Marien, den Boulevard
„Kröpi“ und das Kloster zum Heiligen Kreuz mit
Stadtmauer und Stadttoren. Verweilen Sie nach dem
Rundgang in der Rostocker Altstadt, bevor es wei-
ter in Richtung Wismar geht. Die alte Hansestadt ist
geprägt von Hafen, Seefahrt, Fischerei und Hanse,
den sorgsam restaurierten Bürgerhäusern, dem
einzigartigen Marktplatz, und nicht zuletzt auch
den gastfreundlichen Wismarern. Mit den vielen
wundervollen Eindrücken geht es zurück in Ihr Hotel
zum gemeinsam Abendessen.

Nach dem Frühstück machen Sie sich auf in Rich-
tung Heimat. Auf dem Heimweg besuchen Sie „die
Königin der Hanse“ Lübeck. Lübeck ist die Stadt
der Sieben Türme, der Backsteingotik, des Mar-
zipans und des Orgelspiels. Wie es dazu kam und
was sich dahinter verbirgt, erfahren Sie während
Ihres Rundgangs durch die historische Altstadt.
Sie werfen einen Blick auf monumentale Zeugnisse
früherer Zeiten, wie das Holstentor, das Rathaus
und St. Marien.

So wohnen Sie: Das 4-Sterne Hotel NH Schwerin
befindet sich in einer idealen Lage nahe den zahlrei-
chen Sehenswürdigkeiten Schwerins und verwöhnt
seine Gäste mit eleganten und komfortablen Zim-
mern umgeben vom historischen Charme der Stadt
der sieben Seen. Das Hotel besitzt 144 Zimmer mit

Unsere Leistungen:

• 2 x Übernachtung im **** NH – Hotel Schwerin
• 2 x Frühstück vom Buffet
• 2 x Abendessen als 3-Gang-Menü
• Stadtführungen in Schwerin, Wismar, Rostock und Lübeck

mit Reiseleitung
Eventuell zusätzliche vor Ort anfallende Eintritte
sind nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl 25 Personen.

3. Tag
2. Tag

1. Tag

PERLEN DER HANSEPERLEN DER HANSE
Schwerin, Wismar Rostock und Lübeck

moderner Einrichtung und luxuriösen Annehmlich-
keiten. Lassen Sie sich ein köstliches Essen im hel-
len, modernen Restaurant schmecken oder genießen
Sie ein Glas Wein auf der schönen Sommerterrasse.

inkl. HP + Reiseleitung in allen Städteninkl. HP + Reiseleitung in allen Städten

statt 629,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€549,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag 185,- €

8 Tage
u. a. die schöns-
te Platanenpro-
menade Frank-
reichs und eine
wunderschöne
Altstadt erwar-
ten. Am Abend
kehren Sie in
Ihr Hotel zurück.
Geme i n sames
Abendessen.

Nach dem Frühstück entdecken Sie heute die Haupt-
stadt der Lavendelzucht, Sault. In reizvoller Lage
befindet sich die 800-jährige romanische Zisterzi-
enserabtei von Sénanque. Anschließend entdecken
Sie das Künstlerstädtchen Gordes und das von ei-
ner malerischen, ockerfarbenen Felslandschaft um-
gebene Dorf Rosillon. Gemeinsames Abendessen.

Heute steht ein ganz besonderer Ausflug auf dem
Programm: Sie fahren zur Ardeche – Schlucht.
Imposant öffnet sich die Ardeche – Schlucht am
nördlichen Teil. In Vallon beginnen die 30 km lan-
gen, spektakulären Gorges de l`Ardeche mit den
60 Meter hohen Natursteinbogen, der Pont d`Arc.
Diese unglaublich malerisch, natürlich entstandene
Flusslanschaft endet im Süden bei den Orten Aigui-
ze und Sauze. Am Abend kehren Sie zurück ins Hotel
und Essen gemeinsam zu Abend.

Nach dem Frühstück treten Sie die Heimreise mit
Zwischenübernachtung im Raum Mulhouse an.
Abends gemeinsames Abendessen im Hotel.

Nach dem Frühstück Heimreise.

Unsere Leistungen:

• Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klimaanlage
• 5 x Übernachtung im ** Kyriad Hotel Arles
• 2 x Zwischenübernachtung im *** Kyriad Hotel Ile Napoleon

im Raum Muhlhouse
• 7 x Frühstück vom Buffet
• 7 x Abendessen als 3-Gang-Menü im Hotel

oder im nahegelegenen Restaurant
• Alle Ausflüge lt. Programm
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen. Eventuell zusätzlich
anfallende Eintritte nicht im Preis enthalten.

Heute beginnt Ihre erlebnisreiche Reise in Richtung
Frankreich. Abends erreichen Sie Ihr Zwischenüber-
nachtungshotel Kyriad Ile Napoleon im Raum Mulh-
hous. Abendessen im Hotel.

Nach dem Sie sich am Frühstücksbuffet gestärkt
haben geht die Reise entspannt weiter in das Herz
der Provence- nach Arles. Dort werden Sie schon
im Kyriad Hotel Arles erwartet. Nutzen Sie die Ge-
legenheit für einen kleinen Bummel durch die Stadt.
Gemeinsames Abendessen in einem nahegelegenen
Restaurant.

Nach dem Frühstück erwartet Sie Ihr Reiseleiter zur
Stadtbesichtigung. Arles gilt als eine der schöns-
ten Städte Frankreichs und verzaubert mit engen
Gässchen und alten Häusern in der von der uralten
Stadtmauer umgebenen Altstadt. Anschließend führt
Sie Ihr heutiger Ausflug in die Camargue. Diese ein-
zigartige Region ist bekannt für atemberaubende
Landschaften, weiße Pferde, Flamingos und Stiere.
Außerdem fahren Sie zum Kreuzfahrerhafen Aigues
Mortes und nach Les-Saints-Maries-de-la-Mer zur
berühmten schwarzen Sara. Abendessen Rückfahrt
zum Hotel und Abendessen.

Nach dem Frühstück führt Sie Ihr Reiseleiter heute
zunächst nach Avignon. Hier erinnern die berühm-
te Brücke Pont d’Avignon, die Stadtmauer und der
Papstpalast an die große Vergangenheit der Stadt.
Anschließend geht es nach Aix en Provence wo Sie

2. Tag

4. Tag

1. Tag

3. Tag

5. Tag5. Tag

5. Tag6. Tag

7. Tag

8. Tag

PROVENCEPROVENCE inkl. Halbpensioninkl. Halbpension

11.07. – 18.07.2014
23.08. – 30.08.2014
05.09. – 12.09.2014

statt 249,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€199,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag 30,- €

4 Tage
22.06. – 25.06.2014
14.09. – 17.09.2014
28.09. – 01.10.2014
12.10. – 15.10.2014

und Treppen hinauf
zum Burgberg lädt zum
gemütlichen Stadt-
rundgang ein. Auf dem
Burgberg selbst sind
nicht nur der Dom und
die Albrechtsburg se-
henswert, sondern auch
versteckte Aussichts-
punkte, von wo aus
man über das Elbland blicken kann. Im Anschluss
besuchen Sie die Moritzburg. (Eintrittspreis nicht
im Reisepreis enthalten) Herzog und Kurfürst Moritz
von Sachsen ließ sich im 16. Jahrhundert ein Jagd-
schloss nordwestlich von Dresden errichten. Kein
geringerer als August der Starke baute das Schloss
Moritzburg ca. zwei Jahrhunderte später im Barock-
stil um. Am frühen Abend geht es zurück ins Hotel.
Gemeinsames Abendessen im Hotel.

Nach dem reichhaltigen Frühstück vom Buffet treten
Sie mit vielen schönen Erlebnissen im Gepäck die
Heimreise an.

Das ***Leonardo Hotel Freital liegt in malerischer
ruhiger Umgebung und doch nur ca. 15 Autominuten
von Dresden entfernt, und verfügt über komfortabel,
modern eingerichtete Zimmer mit TV, Telefon. Die
Badezimmer sind ausgestattet mit WC und Dusche
sowie einem Fön. Ein großzügiger Sauna- und Fit-
nessbereich lädt zum entspannen ein.

Unsere Leistungen:

• Fahrt im modernen Reisebus mit Klimaanlage und WC
• 3x Übernachtung/ Frühstücksbuffet im

** Leonardo Hotel Freital
• 3x Abendessen vom Buffet
• 1x Reiseleitung Stadtrundfahrt Dresden
• 1x Reiseleitung Meißen und Moritzburg

(excl. Eintritt Schloß )
Eventuell anfallende Eintritte vor Ort nicht enthalten.
Mindesteilnehmerzahl 25 Personen

Anreise nach Leipzig. Hier haben Sie bei einem klei-
nen Stadtbummel die Gelegenheit die Innenstadt
von Leipzig kennen zu lernen. Anschließend geht es
weiter nach Freital in Ihr *** Leonardo Hotel Freital.
Nachdem Sie Ihre Zimmer bezogen haben, geht es
zum gemeinsamen Abendessen in Buffetform. Las-
sen Sie den Anreisetag noch gemütlich, z. B. an der
Hotelbar, ausklingen.

Nach dem Frühstück vom Buffet steht heute Dres-
den auf Ihrem Programm. Mit Ihrem Reiseleiter
erkunden Sie bei einer Stadtrundfahrt die Sehens-
würdigkeiten dieser wunderschönen Stadt an der
Elbe. Im Anschluss an die Führung bleibt Ihnen
noch genügend Zeit die Stadt auf eigene Faust zu
erkunden. Bei einem Spaziergang durch die barocke
Innenstadt mit der ehemaligen Residenz der säch-
sischen Kurfürsten und Könige und einem Blick auf
die wunderschöne Flusslandschaft der Elbe, spürt
man den einzigartigen Charme von Elbflorenz. Am
Abend fahren Sie zurück in Ihr Hotel zum gemeinsa-
men Abendessen.

Nach dem Frühstück vom Buffet erwartet Sie Ihre
Reiseleitung schon zum Tagesausflug nach Meißen
und zur Moritzburg. In Meißen, der Wiege Sachsens,
dreht sich nicht alles nur um „Weißes Gold“ – das
Porzellan. Der historische Altstadtkern Meißens mit
seinen verwinkelten Gassen und den vielen Wegen

2. Tag

4. Tag

So wohnen Sie:

1. Tag

ELBFLORENZ DRESDENELBFLORENZ DRESDEN
MIT AUSFLUG MEISSEN UND MORITZBURG

3. Tag

inkl. Halbpeinkl. Halbpennsionsion

statt 359,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€299,- p.P.
im DZ/EZ-Zuschlag 50,- €

4 Tage
21.08. – 24.08.2014
07.09. – 10.09.2014
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statt 369,- € p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€299,- p.P.
IM DZ / EZ-Zuschlag 70,– €

4 Tage
18.07. – 21.07.2014
22.08. – 25.08.2014
19.09. – 22.09.2014

durch die Weinberge. Rückfahrt nach Straßburg.
Abendessen in einem Straßburger Restaurant.

Heute steht ein Tagesausflugmit Reiseleitung in die
Vogesen auf Ihrem Programm. Erleben Sie die über-
wältigende Natur der Hochwälder in den Vogesen.
Genießen Sie die Panoramasicht vom großen Elsäs-
ser Belchen.Weiter geht es in den bekannten Kurort
Gerardmer. Dieser Ort wird wegen seiner herrlichen
Lage auch Perle der Vogesen genannt. Am Abend
laden wir Sie zum Flammkuchen-Essen in ein Res-
taurant in Straßburg ein.

Ehe es heute Abschied nehmen heißt, laden wir Sie zu
einer gemütlichen einstündigen Schifffahrt auf der
Ill ein. Im Anschluss haben Sie noch Zeit für einen in-
dividuellen Bummel durch die charmante Altstadt
ehe Sie in die Heimat zurückfahren.

Unsere Leistungen:

• Fahrt im komfortablen Reisebus
mit WC und Klimaanlage

• 3x Übernachtung im ***Sterne Hotel
Ibis Centre Halles

• 3x Frühstück vom Buffet
• 3x Abendessen in einem typisch Straßburger
Restaurant

• 1x Stadtführung Straßburg mit Reiseleitung
• 1x Schifffahrt auf der Ill
• 1x Ausflug m. Reiseleitung Weinstraße und Colmar
• 1x Weinprobe 1 x Fahrt mit der Bimmelbahn
• 1x Ausflug mit Reiseleiter in die Vogesen

Anreise nach Straßburg in Ihr zentral gelegenes
*** Sterne Ibis Hotel. Mit ihrem ortskundigen
Reiseleiter lernen Sie „die Hauptstadt Europas“ bei
einem Stadtrundgang kennen. Die Geschichte Straß-
burgs beginnt vor mehr als 2000 Jahren als Feldlager
der Römer und ist heute, als Sitz des Europäischen
Parlaments, eine der bedeutendsten Städte der Welt.
Im Jahr 1988 wurde der gesamte Stadtkern zum
Weltkulturerbe der UNESCO erklärt. Das gewaltige
Münster, mit seinem 142 m hohen Nordturm, der
malerische Stadtteil „Petite France“ und nicht zu-
letzt die typischen, mehrstöckigen Fachwerkhäuser
machen Straßburg zu einer der schönsten Städte
Europas. Nach dem Abendessen in einem typischen
Straßburger Restaurant geht es zurück in Ihr ge-
buchtes Hotel.

Heute unternehmen Sie einen Ausflug mit Reiselei-
tung entlang der elsässischen Weinstraße vorbei
an den malerischen Weindörfern wie z. B. Mols-
heim, Obernai, Boersch und Riquewihr in die
schöne Stadt Colmar. Die Stadt Colmar verzaubert
mit Ihrer gut erhaltenen Altstadt und zahlreichen
Sehenswürdigkeiten. Besonders sehenswert ist
auch das Viertel Krutenau am Ufer des Flusses
Lauch, das wegen seiner zahlreichen Brücken, auch
„Petite Venise – klein Venedig“ genannt wird. Am
Nachmittag steht eine Weinprobe bei einem Winzer
in einem typisch elsässischen Städtchen auf dem
Programm.
Bevor es nach Straßburg zurückgeht, unternehmen
Sie noch eine gemütliche Fahrtmit der Bimmelbahn

2. Tag

4. Tag

1. Tag

STRASSBURG & ZAUBERHAFTES ELSASSSTRASSBURG & ZAUBERHAFTES ELSASS

3. Tag
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Bei E-Bikes sagenhafte 400 Euro sparen.

RWE Kunden
radeln günstiger!

Die Natur
erkunden

Warburg (DB). In Koo-
peration zwischen dem
Familienzentrum St. Mar-
tin und der Volkshoch-
schule findet am Freitag,
16. Mai, um 15 Uhr eine
naturkundliche Exkursion
für Eltern und Kinder statt.
Die Leitung hat Ute
Frohss.

Mit Spiel und Spaß wer-
den die Teilnehmer den
frühlingshaften Wald mit
allen Sinnen erleben, so
werden zum Beispiel Bäu-
me mit verbundenen Au-
gen ertastet. Mitzubringen
sind Proviant und wetter-
feste Kleidung. Anmeldun-
gen nimmt das Familien-
zentrum St. Martin, Tele-
fon (05641) 59 17, entge-
gen.

Tanzclub
öffnet Türen
Warburg (DB). Der

Tanzclub Warburg veran-
staltet am Sonntag, 18.
Mai, in der Stadthalle War-
burg einen Tag des offenen
Tanzclubs. Von 14 bis 17
Uhr können sich kleine
und große Besucher an
einem kostenlosen
Schnuppertraining mit
Erich Klann und den Mit-
gliedern des Tanzclubs
Warburg teilnehmen. Aus
allen Altersgruppen wer-
den außerdem kurze Vor-
führungen gezeigt. Für
Kaffee und Kuchen sowie
erfrischende Getränke ist
gesorgt.

Weitere Informationen
gibt es unter Telefon
(05641) 24 35 (ab 18 Uhr)
und im Internet unter
www.tanzclub-
warburg.de.

Wanderung
mit Hund

Scherfede (DB). Der
Deutsche Pudel-Klub ver-
anstaltet am Sonntag, 18.
Mai, eine Wanderung. Da-
zu laden die Verantwortli-
chen interessierte Hunde-
halter und deren Vierbei-
ner ein. Treffen ist um 11
Uhr auf dem Pudelplatz in
Warburg-Scherfede. Der
Platz ist über die Briloner
Straße (B7) zu erreichen.
Für das leibliche Wohl ist
gesorgt. Für Fragen steht
Gisela Heidbrede unter Te-
lefon (05676) 88 93, oder
per E-Mail unter
gisela.heidbrede@t-
online.de zur Verfügung.
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Monstermaschen
für Mini-Monster
Best.-Nr. 39.77878
€ 9,99
Ein Buch voll
monstermäßiger
Strickideen für die
kalte Jahreszeit.

Bestrickende
Baby Beanies

Best.-Nr. 39.77882
€ 9,99

28 kunterbunte,
witzige, einfach

nachzuarbeitende
Mützchenmodelle.

Flauschige Kindermaschen

€9,99 €9,99

Starke Wellen gegen Fett und Cellulite

Hier kommt ein medizinisch zertifiziertes Gerät zur Anwendung. Dieses

Gerät arbeitet mit gebündeltem Ultraschall und ist somit eine nicht

invasive, schmerzfreie und sanfte Behandlung. Selbstverständlich ersetzt

die Behandlung nicht eine gesunde Ernährung mit ausreichender

Bewegung. Daher sind die Anwendungen weder geeignet, um chronisches

Übergewicht noch um krankhafte Fettleibigkeit zu behandeln. Dank der

speziellen Vakuum- Technologie, wird das Gewebe an das Handstück

angesaugt. Dann bringen zwei Ultraschallköpfe das Gewebe und die

Fettzellen in starke Schwingungen. Hierdurch entleeren sich die Fettzellen

oder werden zum Platzen gebracht. Das entstehende Fett-Wasser-

Gemisch wird durch das Lymphsystem abtransportiert und ausgeschieden.

Nach der Behandlung kann man sofort wieder seiner gewohnten Tätigkeit

nachgehen. Wundschmerzen, lange Ausfallzeiten wie bei einer operativen

Fettabsaugung, oder die gefürchteten Dellen und Wellen, entfallen bei der

Behandlung vollständig. Das Konzept umfasst vier bis acht Behandlungen

à 90 Minuten in Abständen von jeweils einer Woche. Bereits eine

Behandlung führt meist zu sichtbarem und messbarem Fettabbau. Die

Umfangsreduktion beträgt nicht selten mehrere Zentimeter. Nach sechs

Behandlungen sind sogar bis zu zwei Kleidergrößen weniger möglich. Zu

Beginn einer jeden Behandlung findet zunächst eine umfassende Beratung

statt. Zusammen mit der Kundin oder dem Kunden werden dabei

individuelle Wünsche und Behandlungsmethoden erörtert und vor allem der

körperliche Zustand erfasst. Wenn Sie Interesse an einem unverbindlichen

und kostenfreien Beratungsgespräch haben, dann melden Sie sich bei der

Ernährungsberatung St. Böhmer & Team, Josef-Wirmer-Str. 7, 34414

Warburg, Tel.: 05641-4059737.

Die Ernährungsberatung Stephanie

Böhmer & Team bietet in Warburg,

zur Behandlung klassischer

Problemzonen unserer

Industriegesellschaft wie Ober- und

Unterbauch, Po, Reiterhosen,

Hüfte, Arme, Oberschenkel, Love

Handles und lokale Fettdepots

sowie Cellulite, eine Ultraschall

Fettbehandlung an.

-Anzeige -

Tag der
offenen Stalltür

Reitverein lädt für den 18. Mai ein
Vo l kma r sen (DB).

Pferde und Ponys hautnah
erleben können Interes-
sierte beim »Tag der offe-
nen Stalltür« am Sonntag,
18. Mai, von 13 bis 17
Uhr beim Reitverein Volk-
marsen in der Reithalle an
der Schulstraße.

Das Pferd ist als Sport-
und Freizeitpartner ein ech-
ter Kumpel. Mit dem Vier-
beiner können kleine und
große Reiter Spaß haben,
Sport treiben, die Land-
schaft erkunden und auch
mal die Seele baumeln las-
sen. Ein Pferd oder Pony ist
der perfekte Partner bei der
Erziehung von Kindern. Es
macht Kinder selbstbewusst
und lehrt Verantwortung
und Einfühlungsvermögen.

Der Tag der offenen Stall-
tür im Reitverein Volkmar-
sen bietet einen Ausflug in
die »Erlebniswelt Pferd« für
alle, die sich bisher noch
nicht getraut haben, mit
Pferd und Pony auf Tuch-
fühlung zu gehen. Und auch
für alle, die den Kontakt zu
Pferden in den vergangenen
Jahren aus den Augen verlo-
ren haben. Dabei gibt es ein
Programm für die ganze

Familie: Geplant sind Ge-
schicklichkeitsspiele mit
und ohne Pferd, Reit- und
Voltigiervorführungen. Ob
mit oder ohne Vorkenntnis-
se, jeder hat die Chance,
auch beim Füttern oder
Putzen und beim Satteln zu
helfen. Hier können die
Kleinsten ihr erstes Pony
streicheln, Oma und Opa
können ihre Angst vor dem
Sportpartner ihrer Enkel
verlieren. Die Kinder, aber
auch die Eltern können das
erste Mal für ein paar Meter
in den Sattel steigen und die
Welt von oben betrachten.

Der Tag der offenen Stall-
tür ist ein bundesweiter
Aktionstag für Pferd und
Pferdesport, initiiert von der
Deutschen Reiterlichen Ver-
einigung (FN) und den Lan-
despferdesportverbänden.
Nahezu 500 Pferdesport-
vereine und Pferdebetriebe
in ganz Deutschland öffnen
unter dem Motto »Komm
zum Pferd« ihre Ställe und
bieten Programme, die so
vielseitig und bunt sind, wie
das Hobby mit dem Pferd.
Mehr als eine halbe Million
Menschen besuchten die
»Tage der offenen Stalltür«
in den vergangenen Jahren,
um den ältesten und treues-
ten Partner des Menschen
»live« zu erleben.

Die elfjährige Chiara freut sich mit ihrem Pony Baxter auf
den Tag der offenen Stalltür. Foto: Alice Koch





Elektr.-Rollstuhl Meyra, gute Batterie,
Akkuladegerät, guter Zustand 550,- e,
� 0176/97650649

Gästebett, neuwertig und Elektro-
roller, je 45,- €, ' 01 76/
78 25 80 82

Motorhacke, 1200 Watt, neuwertig,
33 cm, 5 J. Garantie, NP 129,- VHB
100,- ' 0 52 21/17 69 82

Peugeot D-Fahrrad, Sattel u. Len-
ker m. Federung, mit Korb vorne,
7-Gang., NP 750,- , für 250,- € zu
verkaufen. ' 0 52 09/37 72

Teichlaubsauger, versch. Teich-
pumpen, UV Lampe, vormittags,
' 01 75/8 17 85 76

Trimmrad, 5 J. alt, sehr gut erhalten;
VHB 100,- €. ' 01 71/2 17 76 59Matratze, neu, 140 x 200, 7-Zonen,

Härtegrad 4; Flohmarktsachen,
24er Kinderfahrrad, Dunstabzugsh.
' 0 52 04/99 88 46, ab 18:00 Uhr

Schicke schwarze Persianerjacke,
Gr. 46-48, wie neu, kaum getragen,
günstig abzugeben. ' 05258/6594

Vissmann Gasheizung, 18 KW,
500,-€. Waschmaschine AEG,
80,-€, He.-Fahrrad, 5-G., 50,-€.
Fleischwolf D., 100,-€, u. Wurstfül-
ler, 100,-€, ' 0176 / 56 06 4407

Neuw. Damenmode u. Trachten-
mode, Gr. 40/42 u. 44/46, auch
modern, äußerst billig u. teilw. zu
verschenken; wertvolle Herren-
Taschenuhr f. Sammler zu verk.
' 01 51/64 82 86 77

Schützenjacke, Gr. 29, mit dem
Liemker-Wappen, sehr gut erhalten
zu verk. Pr. VHS. ' 05207/770709

www.westfalen-blatt.de
Sehr gepfl. Hohner Akkordeon wg.

Krankheit zu verk., Farbe schwarz,
120 BAD f. 1095,- € m. Koffer zu
haben ' 0 55 31 / 70 00 91

Motor-Rasenmäher, 53 cm mit
Antrieb, für 70 € an Selbstabholer
' 05641-741548

Marder-Holzkastenfalle, Lebe-
ndfalle zu verk. ' 01 73/
9 52 81 74

Rasenmäher, 47 cm Schnittbrei-
te, zu verk., ' 0 57 71/95 11 38

Unser kompetentes Anzeigen-Team
freut sich auf Ihren Auftrag.
Auf dem Postweg, per Telefon, Fax
oder gerne über das Internet.

WESTFALEN-BLATT, Sudbrackstr. 14-18,
33611 Bielefeld
WESTFÄLISCHES VOLKSBLATT,
Senefelderstraße 13, 33100 Paderborn
HERFORDER KREISBLATT,
Brüderstraße 30, 32052 Herford

Tel.: 0521-585-8
Fax: 0521-585-480
Internet: www.westfalen-blatt.de
Anzeigenannahme nur für den persönlichen
Bedarf, im Fließsatz, ohne geschäftlichen
und gewerblichen Charakter und ohne
jegliche Regelmäßigkeit.

Dann geben Sie ganz leicht online unter www.westfalen-blatt.de eine Kauf-/ oder Verkaufsanzeige
im SCHNÄPPCHENMARKT auf und sparen dabei 10%! (statt € 7,20 nur € 6,48)

Gerne nehmen wir Ihre Wünsche auch per Post entgegen. Füllen Sie dazu bitte den Coupon
leserlich und in Blockbuchstaben aus.

Pro Buchstabe, Satzzeichen, Ziffer und Leerzeichen nur ein Feld. Jeweils eine Reihe (30 Buch-
staben) ergibt eine Druckzeile. Drei Druckzeilen kosten € 7,20. Für jede weitere Zeile berech-
nen wir € 2,54.

Jede weitere Zeile kostet € 2,54

Sie wollen ein
Schnäppchen
machen?

BESTELLSCHEIN

Name

Vorname

Str./Nr.

PLZ, Ort

Kreditinstitut BIC

IBAN

Ort, Datum und Unterschrift

Bitte buchen Sie den Rechnungsbetrag als SEPA-Basislastschrift von meinem Konto ab:
Ich ermächtige die Westfalen-Blatt Vereinigte Zeitungsverlage GmbH (Gläubiger-ID DE66ZZZ00000031373), Zeitungsverlag
für das Hochstift Paderborn GmbH (Gläubiger-ID DE56ZZZ00000066473), Herforder Kreisblatt Busse GmbH (Gläubiger-ID
DE13ZZZ00000066471), Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an,
die von Ihnen auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Die Anzeige soll erscheinen am Dienstag, ____ . ____ . ________
(Gesamtausgabe WB sowie Mittwoch/Donnerstag in allen OWL-Extra-Anzeigenblättern)

2014

AnzeigenkomfortabelONLINE aufgeben –
und10%sparen.

Kaufen oder Verkaufen

Gewünschte Rubrik

Alles fürs Kind
Automarkt
Multimedia
Möbel/Hausrat
Motorräder
DVD/Videospiele
Verschiedenes

Ohne Aufpreis auch im Internet

Märklin E-Lokomotive

zu verkaufen, Top-Zu-

stand, mit div. Zubehör

Preis VHS, ' 0521/5858

nur
3€

pro Foto!
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